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Kick-Off-Meeting zum Projektstart - Neues Bundesförderprogramm wird die städteregionale 

Bildung zur nachhaltigen Entwicklung (BNE) stärken. 

 

Quelle: StädteRegion Aachen, v.l.n.r.: Nadejda Pondeva (Leiterin Bildungsbüro), Petra Grüttemeier (Museumspädagogin 

Zinkhütter Hof), Ina Keutmann (Geschäftsführerin eXploregio.net), Yvonne Hugot-Zgodda (Geschäftsstelle eXploregio.net), 

Diana Esser (Museumspädagogin ENERGETICON), Simone Bayer (Projektkoordinatorin BNE-Bio, Bildungsbüro), Sebastian 

Wenzler (Museumsleiter Zinkhütter Hof) 

„Kommunale Modellvorhaben zur Umsetzung der ökologischen Nachhaltigkeitsziele in 

Strukturwandelregionen“, kurz „KoMoNa“, heißt das Bundesförderprogramm, welches das 

Bildungsbüro nutzt, um die Bildungsangebote im Bereich BNE an städteregionalen außerschulischen 

Lernorten zu stärken. Das Bildungsbüro koordiniert und entwickelt in diesem Rahmen eine BNE-

Bildungsbiografie (BNE-Bio) und entwirft ein „BNE-Portfolio“, eine Art Sammelmappe, mit der Kinder 

und Jugendliche durchlaufene BNE-Bildungsstationen dokumentieren können. Mit im Boot sind das 

Industriemuseum Zinkhütter Hof in Stolberg, das Energie-Erlebnis-Museum ENERGETICON in Alsdorf 

und das Netzwerk außerschulischer Lernorte eXploregio.net. Mit beratender Unterstützung des 

Bildungsbüros werden diese Anbieter ihre BNE-Bildungsangebote zu Themen wie „sauberes Wasser“, 

„erneuerbare Energie“ oder „Verantwortungsvoller Konsum“ ausbauen und noch enger miteinander 

verzahnen. Auch neue mobile Module für das fahrbare eXploregio.mobil sind in Vorbereitung. Ziel ist, 

dass sich die Auseinandersetzung mit BNE-Themen zukünftig wie ein roter Faden durch die 

Bildungsbiografie von Kindern und jungen Menschen in der StädteRegion Aachen zieht. So gewinnen 

wir echte Zukunftsgestalter! 



 


